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INHALT

TITELBILD

AKTUELLES
03  Grußwort des
 Bürgermeisters
06  Nachrufe
09  Gedenktafel
11 Erntedankfest 
17  Volkstrauertag
17  Jubiläum Erzweg Stub‘m
18  Krippenschau
18  Burgweihnacht 
19 Terminkalender

GEMEINDERAT
05  Weihnachtsgruß des
 Gemeinderats

05  Sitzungstermine
07  Beschlüsse des 
 Gemeinderats

VERWALTUNG
04  Kinderreisepass
08  Helferessen
16  Dorferneuerung

KINDER UND JUGEND
10  Fahrradprüfung
10  Erstklässler
10  Elternbeirat
11  Martinsfeier
13  KInderfeuerwehr 
 Pittersberg

SENIOREN
08  Termin Seniorenmosaik

VEREINSLEBEN
12  SpVgg Ebermannsdorf
13  Feuerwehr Ebermannsdorf
14  Bürgerschießen
14  Bergschützen Pittersberg
15  Historischer Verein
16  Kirchenchor Pittersberg
16  VdK



GrußwortGemeindeblatt Ebermannsdorf Nr. 97, Dezember 2023 3

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

Weihnachten und die Vorweih-
nachtszeit sollten eine entspannte 

und besinnliche Zeit sein. Eine Zeit, die 
Sie einfach nur genießen können. Wie 
aber kann man dem Weihnachtsstress 
entkommen? Zum Beispiel mit ein paar 
gemütlichen und geselligen Stunden auf 
einem Weihnachtsmarkt! Wir laden Sie 
dazu herzlich ein.

Der diesjährige Ebermannsdorfer 
Weihnachtsmarkt findet am Samstag, 
09. Dezember 2023 ab 17 Uhr und am 
Sonntag, 10. Dezember 2023 ab 14 Uhr 
am Gutshof unterhalb der Burg statt.
Ich danke an dieser Stelle unserem His-
torischen Verein, den Burgschützen, der 
JU Ebermannsdorf und dem CSU Ortsver-
band sehr herzlich für die Organisation 
des Weihnachtsmarktes sowie allen Mit-
wirkenden, die zum Gelingen des Mark-
tes beitragen.

Ich würde mich freuen, wenn wir uns 
auf dem Weihnachtsmarkt gemeinsam 
auf die bevorstehenden Feiertage ein-
stimmen und ein paar besinnliche Stun-
den miteinander verbringen können.

Eine weitere Gelegenheit zur Einstim-
mung in die Weihnachtszeit bietet die 
Krippenausstellung im Pfarrheim Eber-
mannsdorf, die Öffnungszeiten finden 
Sie auf Seite 19.

Auch wenn die besinnliche (Vor-)
Weihnachtszeit gerade noch von unschö-
nen Dingen überschattet wird, müssen 
wir weiter positiv in die Zukunft blicken 
und zusammenhalten.

Lassen Sie uns also mit guten Gedanken 
ins neue Jahr gehen und weiterhin ge-
meinsam füreinander da sein. 

 Ich danke deshalb von Herzen allen, 
die sich auf karitativem, sportlichem und 
kulturellem Gebiet in Kirchen, Vereinen, 
Verbänden, Institutionen und Initiativen 
beruflich oder ehrenamtlich engagieren 
und so Ihren Beitrag leisten um unseren 
Ort lebens- und liebenswert zu machen.
Vor allem danke unseren drei Freiwil-
ligen Feuerwehren, die stehts für die 
Sicherheit der Bürgerinnen und Bürger 
sorgen. Mitbürgerinnen und Mitbürger 
zu unterstützen und anderen Menschen 
zu helfen, ist keine Selbstverständlich-
keit und gebührt unser aller Dank und 
Wertschätzung.
Es ist mir auch wichtig, den Damen und 
Herren des Gemeinderates für die Arbeit 
zum Wohle unserer Gemeinde zu danken. 
Ebenso den Mitarbeiter/innen in der Ver-
waltung, der Bücherei, der Schule, den 
Hausmeistern, den Putzfrauen und dem 
Bauhof sowie den Kinderbetreuungs- 
und Lehrkräften.

ICH WÜNSCHE IHNEN ALLEN, LIEBE MIT-
BÜRGERINNEN UND MITBÜRGER, UND 
IHRER FAMILIE EINE GESEGNETE, HAR-
MONISCHE WEIHNACHTSZEIT SOWIE EIN 
GLÜCKLICHES, FRIEDLICHES UND ERFOLG-
REICHES JAHR 2024 MIT VIEL GESUNDHEIT. 

MIT HERZLICHEN GRÜSSEN
IHR

EINLADUNG
DER GEMEINDE EBERMANNSDORF

an alle Bürgerinnen und Bürger zum

NEUJAHRSEMPFANG
am Donnerstag, 25. Januar 2024, 19 Uhr, DomCom

Einlass ab 18 Uhr
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i GEMEINDEVERWALTUNG
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Telefon:  09624 / 92 03-0
Fax:  09624 / 92 03-25
E-mail:  gemeinde@ebermannsdorf.de
Internet: www.ebermannsdorf.de
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und nach Vereinbarung
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TERMIN BEGRÜSSUNGSGELD
Wir freuen uns, den Termin für das Begrüßungsgeld 

bereits vorab hier verkünden zu dürfen.  

Am Sonntag, 17.03.2024 um 14:00 Uhr findet die Über-
gabe der kleinen Starthilfe für alle Neugeborenen im 
Jahr 2023 in der Aula des DomCom statt. Hierzu erhal-
ten alle Eltern noch eine separate Einladung. 

TERMIN JUGENDFORUM
Es gibt 2024 wieder ein Jugendforum.

Der Termin dafür ist 
Mittwoch, der 07.02. 2024 um 18 Uhr.

Veranstaltungsort ist die Aula des DomCom. 

WICHTIGE INFORMATION: 
DER KINDERREISEPASS WIRD 

ABGESCHAFFT!

Zum 31.12.2023 wird der Kinderreisepass eingestellt. 

Ab 01.01.2024 können nur noch Reisepässe und Perso-
nalausweise beantragt werden, die direkt von der Bundes-
druckerei ausgestellt werden. Diese Dokumente können 
nicht sofort mitgenommen werden, sondern sind in vier 
bis sechs Wochen abholbereit. Bitte beachten Sie diese 
Vorlaufzeit, wenn Sie Ihren Urlaub antreten.

Bereits ausgestellte Kinderreisepässe behalten ihre 
Gültigkeit bis zum Ablaufdatum (spätestens Dezem-
ber 2024).
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WEIHNACHTSGRÜSSE DES GEMEINDERATS

LIEBE MITBÜRGERINNEN UND MITBÜRGER,

Gemeinderat

SITZUNGSTERMINE
ERSTES HALBJAHR 2024

Im ersten Halbjahr 2024 finden die Gemeinderatssit-
zungen zu folgenden Terminen statt:

Montag, 22.01.2024
Montag, 19.02.2024
Montag, 13.03.2024
Montag, 15.04.2024
Montag, 13.05.2024
Montag, 24.06.2024

Beginn ist jeweils 19.30 Uhr im Berggasthof.  

wieder neigt sich ein Jahr dem Ende 
zu. Die Zeit der inneren Einkehr 

und Besinnung sollte jetzt anbrechen.
Doch die Nachrichten, die uns erreichen, 
werden bestimmt von Auseinanderset-
zungen und Kriegen im In- und Ausland.
Hoffnungslosigkeit und Verzweiflung 
machen sich breit.
Auch die vergangenen Wahlen zeigen 
uns, dass viele Menschen frustriert ei-
nen Irrweg einschlagen, der von unserer 
in den letzten Jahrzehnten aufgebauten 
Demokratie wegführt.

Möge dieser „Warnschuss“ unsere Re-
gierung zum Umdenken bringen. Lösun-
gen müssen gefunden werden, welche 
uns wieder Mut machen und Hoffnung 
auf eine sorgenfreiere Zukunft schenken.
Täglich kommen neue Herausforderun-
gen auf uns zu, die wir auf Dauer nur ge-

meinsam bewältigen können - zuhören, 
respektieren, achten.

LICHTBLICKE...

Unsere Familien- und Vereinsfeste,bei 
denen wir mit unseren Kindern, Ver-
wandten und Freunden die schönen Sei-
ten des Lebens genießen konnten und 
die dunklen Gedanken eine Zeit lang in 
den Hintergrund gerieten.
Nicht zu vergessen die persönlichen Hö-
hepunkte des Jahres, welche hoffentlich 
jeder von uns zu verbuchen hatte.
Auch das lang ersehnte Richtfest unseres 
neuen Rathaus- / Kindergartenbaus gab 
Anlass zur Freude.
Schnell sind seitdem die Tage ins Land 
gegangen und die Vorweihnachtszeit be-
ginnt. 

Adventsmärkte, Krippenausstellungen 
und Weihnachtskonzerte sowie Plätz-
chenduft, der durch die Häuser zieht, 
stimmen uns auf diese ruhige, besinn-
liche Zeit ein.
Genießen Sie diese gemütlichen Stun-
den, die der Advent uns beschert und 
kommen Sie trotz der vielen Vorbereitun-
gen zur Ruhe.

ICH WÜNSCHE IHNEN VON HERZEN EIN 
WUNDERSCHÖNES WEIHNACHTSFEST UND 
EIN GESUNDES, NEUES JAHR MIT VIEL ZEIT 
FÜR DIE SCHÖNEN DINGE DES LEBENS!

SUSANNE HONIG 
IM NAMEN DES GESAMTEN EBERMANNS-
DORFER GEMEINDERATES
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WIR TRAUERN UM 

FRAU INGRID EISENKOLB
die im Alter von 89 Jahren verstorben ist.

Die Verstorbene war jahrelang Vorsitzende der Kontaktgruppe für Behinderte. 
Ingrid Eisenkolb wurde im Jahr 2004 für ihre Verdienste die Ehrennadel der
Gemeinde Ebermannsdorf verliehen.  

In Dankbarkeit für ihr Wirken zum Wohle der Gemeinde Ebermannsdorf und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger gilt der Verstorbenen unser ehrendes Gedenken 
und ihrer Familie unsere tief empfundene Anteilnahme.

Ebermannsdorf, im Dezember 2023
Gemeinde Ebermannsdorf

                          Erich Meidinger  
                         1. Bürgermeister

WIR TRAUERN UM 

HERRN KLEMENS DOTZLER
der im Alter von 59 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene war bis zu seinem Ableben aktives Mitglied der Freiwilligen Feuer-
wehr Pittersberg und bekleidete von 1998 bis 2009 das Amt des 2. Kommandanten.

In Dankbarkeit für sein Wirken zum Wohle der Gemeinde Ebermannsdorf und ihrer 
Bürgerinnen und Bürger gilt dem Verstorbenen unser ehrendes Gedenken 
und seiner Familie unsere tief empfundene Anteilnahme.

Ebermannsdorf, im Dezember 2023
Gemeinde Ebermannsdorf

                          Erich Meidinger  
                         1. Bürgermeister

Nachrufe

Holzfachmarkt, 
Sägewerk & 

Rindenmulch
Do - Sa

8 - 17 UhrHochweg 1, Ortsteil Pittersberg
92263 Ebermannsdorf
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GEMEINDERATSBESCHLÜSSE
AUS DEN SITZUNGEN VON OKTOBER UND NOVEMBER 
2023

Hinweis: Ein Gemeinderatsmitglied wünscht keine Veröffentli-
chung seines Abstimmungsergebnisses. 

SITZUNG AM 16.10.2023
 • Der Gemeinderat genehmigt die reine Planung für die Sanie-
rung der Theuerner Straße incl. Wasser- und Abwassererneu-
erung. Die Verwaltung wird im weiteren Schritt beauftragt, 
die entsprechenden Zuschussanträge (RZWaS, GVFG) zu stel-
len.

einstimmig

 • Der Gemeinderat favorisiert als Standort für das neue Feu-
erwehrgerätehaus Ebermannsdorf das Grundstück Fl.Nr. 211, 
Gemarkung Ebermannsdorf (ehemalige Tennisplätze). Die 
endgültige Entscheidung soll erst getroffen werden, wenn 
mit den Beteiligten (Feuerwehr, Pächterin Erzweg Stub’m, 
SpVgg) gesprochen wurde und die Finanzierung gesichert 
sowie die Realisierung absehbar ist.

12:3 Gegenstimmen: 3. Bgm. Jäger, GR Elsner, GR Weishaupt

 • Der Gemeinderat lehnt den Zuschussantrag der FF Eber-
mannsdorf auf Bezuschussung der Beschaffung von Polo-
Shirts/T-Shirts ab.

14:1  Gegenstimme: GR Denk

 • Der Gemeinderat beschließt, die Wärmedämmputzarbeiten 
im neuen Rathaus und Kindergarten ohne Glaszusatz im 
Oberputz ausführen zu lassen.

einstimmig

Maßstab 1:3574
15.03.2023

SITZUNG AM 13.11.2023
BESCHLUSS ZUR GRUNDSÄTZLICHEN VEREINBARUNG:

 • Der Gemeinderat beschließt die Vereinbarung mit der Teil-
nehmergemeinschaft zur Dorferneuerung Ebermannsdorf 2 
und beteiligt sich an den aufgeführten Kosten der Maßnah-
men und deren Nebenkosten.

einstimmig

BESCHLUSS ZUR VEREINBARUNG MASSNAHMEN BÜRGERPARK 
UND RATHAUSPLATZ:

 • Der Gemeinderat beschließt die Vereinbarung über die Er-
stellung gemeinschaftlicher und öffentlicher Maßnahmen 
unter Kostenbeteiligung der Teilnehmergemeinschaft Eber-
mannsdorf 2. Die Teilnehmergemeinschaft beteiligt sich an 
den Baukosten und Nebenkosten in Höhe von 1.200.000 €.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, keine Stellungnahme zur Auf-
stellung des Teilflächennutzungsplans „Windenergie“ Küm-
mersbruck abzugeben.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt den Beitritt der Gemeinde Eber-
mannsdorf in den Zweckverband Thermische Klärschlamm-
verwertung Schwandorf zum 01.01.2024 vorbehaltlich der 
Zustimmung des Zweckverbands.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt die Richtlinie für die Verleihung 
der Ehrennadel/Auszeichnung der Gemeinde Ebermanns-
dorf. Die Richtlinie ist Bestandteil des Beschlusses.

einstimmig

 • Der Gemeinderat beschließt, die Farben der Gemeindefahne 
zu ändern.

7:7 = abgelehnt Gegenstimmen: GR Scharf, GR Röbl, 
GR Weishaupt, GR Elsner, 3. BGM Jäger, GRin Honig 

 • Der Gemeinderat beschließt, die Errichtung der Eisstock-
bahn der SpVgg Ebermannsdorf mit 10 % der anfallenden 
Kosten zu bezuschussen.

8:6 Gegenstimmen: GR Röbl, GR Scharf, GRin Honig, 
GR Denk, GR Sturm

 • Der Gemeinderat beschließt, sein Einvernehmen zum Bauan-
trag auf der Flur-Nr. 192 Gemarkung Pittersberg zu erteilen.

einstimmig

Gemeinderat
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i BEI FRAGEN RUND UMS 
ALTWERDEN
BERATUNG IN EBERMANNSDORF

Ein individuelles Informationsgespräch zum 
Thema „Alt werden zu Hause“ findet statt

am Mittwoch, 31.  Januar 2024, ab 10 Uhr 
im Pfarrzentrum Ebermannsdorf

mit der Fachkraft des Seniorenmosaiks im Natur-
park Hirschwald, Barbara Hernes.

Für diese kostenfreie, individuelle Beratung ist 
eine Terminvereinbarung notwendig. Bitte melden 
Sie sich bis zum 30. Januar an unter 

 •Tel.: 09621 / 708 43 (vormittags)
 • E-Mail: info@seniorenmosaik.de     

OHNE EHRENAMTLICHE HELFER GEHT GAR NICHTS
DANKESESSEN FÜR 20 JAHRE GEMEINDEBLATT UND 21 JAHRE FERIENPROGRAMM

Zwanzig  Jahre Ebermannsdorfer Gemeindeblatt und 21. Feri-
enprogramm in Folge sind es Wert, allen Bürgerinnen und 

Bürgern zu danken, die sich in diese ehrenamtlich betreuten 
Segmente für unsere Gemeinde eingebracht haben“. Bürger-
meister Erich Meidinger sprach bei einem Abendessen mit den 
vielen freiwilligen Helferinnen und Helfern von einem Glücks-
fall für die Gemeinde Ebermannsdorf, denn ohne dieses En-
gagement seien wohl beide Einrichtungen nicht zu stemmen 
gewesen. 

Seit 20 Jahren gibt es das Ebermannsdorfer Gemeindeblatt, 
eine Publikation, in der in regelmäßigen Abständen über Wich-
tiges aus dem Rathaus und vor allem auch aus dem gesellschaft-
lichen Leben in der Gemeinde berichtet wird. „Ich bezeichne es 
als eine sehr wichtige Informationsquelle für unsere Gemeinde, 
die regelmäßig jeden Haushalt erreicht“, sagte Bürgermeister 
Meidinger. Etwa 30 Austrägerinnen und Austräger verteilen das 
Gemeindeblatt in regelmäßigen Abständen. Dies ist eine beson-
dere Würdigung für dieses Verteilungsnetz, dass sich nunmehr 
in Ebermannsdorf schon seit zwei Jahrzehnten bewährt hat.
Seit 20 Jahren gehören Renate Lichtenegger, Michael Götz, Ute 
Gruber, Sebastian Lutter, Gunda Meiler, Richard Scharf und Sil-
via Büchold zu diesem Kreis, die Bürgermeister Meidinger in 
den Erzweg Stub`m besonders hervorhob. Mit einem Geschenk 
bedankte er sich für diese Arbeit im Ehrenamt. 

Ähnlich stellt sich die Situation für das Ferienprogramm der 
Gemeinde Ebermannsdorf dar, das heuer zum 21. Mal ein bun-
tes und vielfältiges Programm in den großen Ferien für Kinder 
im Alter von fünf bis fünfzehn Jahren angeboten hat. Dass es 
eine schöne Ferienzeit geworden ist, hatten die Ebermannsdor-
fer Vereine und ihre Mitglieder zusammen mit dem Naturpark 
Hirschwald und dem Spielebus des Kreisjungendrings Am-
berg-Sulzbach ein vielfältiges und abwechslungsreiches Feri-
enprogramm in der Zeit vom 1. August bis zum 9. September 
2023 zusammengestellt. 
Die Veranstaltungen reichten vom Abenteuer Feuerwehr bis 
hin zur Hirschwald-Olympiade, einem Open Air Kino an der 
Kirche, einem Schnuppertag beim Schützen- und beim Sport-
verein bis hin zum Bücherfest, Bobby-Car-Rennen und einer 
Ausflugsfahrt für die Kinder nach Nürnberg. „Es waren alle-

20 Jahre als Gemeindeblattausträger: Die Geehrten mit 1. Bürgermeister 

Erich Meidinger © Paul Böhm

samt großartige Veranstaltungen, die von unseren Ehrenamtli-
chen gestaltet und betreut worden sind“, sagte der Bürgermeis-
ter. Etwa 330 Kinder aus der Gemeinde Ebermannsdorf haben 
daran teilgenommen. 

Von Seiten der Gemeinde freue man sich über die Bereit-
schaft zur Übernahme dieser ehrenamtlichen Dienste, die so 
von Seite der Gemeinde nicht geleistet werden können.

„Wir sind stolz auf euch und freuen uns jetzt schon auf die Un-
terstützung im nächsten Jahr, wenn das Gemeindeblatt wieder 
zum Austragen wartet und das 22. Ferienprogramm zusammen-
gestellt wird“, so Bürgermeister Erich Meidinger. 
PAUL BÖHM

Schöne Weihnachten und 
ein gesundes und erfolg- 
reiches neues Jahr!

UBH.de
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Jahrzehntelang fristete die Erinnerungstafel für die gefalle-
nen und vermissten Ebermannsdorfer des 2. Weltkrieges ein 

relativ unbeachtetes Dasein in der ungenutzten Johanneskir-
che. Zumal es mit dem Gedenkstein, der früher in der Ortsmitte 
des „Altendorfes“ stand, einen weiteren Platz des Erinnerns für 
die Bewohner und vor allem die Angehörigen der Kriegsgefal-
lenen gab. 

Mit Beginn der Renovierungsarbeiten in der Johanneskir-
che hatte sich der Historische Verein der Tafel angenommen 
und sie zunächst sicher im Rathaus eingelagert. Nach dem 
Abschluss der Arbeiten war es an der Zeit, die Tafel an ihren 
ursprünglichen Ort zurückzubringen. Leider hatte der Zahn der 
Zeit schwer an der Tafel genagt. Deshalb beauftragte der Histo-
rische Verein ihr Mitglied, den Fotografen Georg Birner, alles 
zu restaurieren und eine Kopie für das Rathaus anzufertigen. 
Auch wurde die komplette Tafel für das Geschichtsarchiv der 
Gemeinde und des Hist. Vereins digitalisiert. 

Bei einer kleinen Übergabefeier in der Johanneskirche erin-
nerte Josef Gilch als Vorsitzender an die Anfänge des Vereins. 
Damals stand ganz oben auf der Agenda als erstes Projekt die 
Erneuerung der Schrift auf dem Kriegerdenkmal, das am neuen 
Friedhof steht. In Ermangelung eines Kriegervereins im Ort hat-
te man sich dem Gedenken an die Opfer der Kriege angenom-
men. Dies ist auch in der Satzung des Vereins verankert: „Nur 
die Erinnerung an die Opfer mahnt uns anhand von Gesichtern 
junger Männer – wie man sie auch auf der Erinnerungstafel 
sieht – ständig daran, für den Frieden einzutreten“.

GEDENKTAFEL FÜR KRIEGSOPFER RESTAURIERT
ÜBERGABEFEIER IN DER JOHANNESKIRCHE

v.l. Bgm. Erich Meidinger, Petra Sperl, Josef Gilch, Vorsitzender 

Historischer Verein, dahinter Mitglieder des Vereins  © Christine Wendl

Bürgermeister Erich Meidinger bedankte sich beim Verein 
für die Arbeit und die aufbereitete neue Erinnerungstafel. Er 
sicherte zu, dass sie einen würdigen Platz im neuen Rathaus 
bekommen werde. „Es ist unsere Aufgabe, der Gefallenen und 
Vermissten zu gedenken und dafür zu sorgen, dass ihr Tod nicht 
in Vergessenheit gerät. Diese Soldaten haben meist in jungen 
Jahren ihr Leben verloren und durften ihre Heimat und die Fa-
milien nicht wiedersehen.“ An all diese Katastrophen und Op-
fer gelte es, sich immer wieder zu erinnern. Dem Historischen 
Verein dankte er im Namen der Gemeinde Ebermannsdorf.

Petra Sperl, Mitglied des Pfarrgemeinderats und Bürgerin 
des „Alten Dorfes“ bedankte sich ebenfalls und wies auf die Ta-
fel, auf der auch ihr im 2. Weltkrieg gefallener Großvater zu se-
hen sei. „Gerade für die Bürgerinnen und Bürger des ursprüng-
lichen - des „Alten“ - Dorfes  sei das Erinnern an ihre Lieben 
sehr wichtig.“ Umso mehr freue es sie, dass das Bild jetzt wie-
der in neuem Glanz erstrahle und zurück in die Johanneskirche 
an seinen angestammten Platz komme.

Gilch betonte, wie wichtig es sei, mit dem historischen Erbe 
verantwortungsvoll umzugehen. Er regte an, die Einzelschick-
sale der Gefallenen zu erforschen und zu dokumentieren. 
CHRISTINE WENDL

Probst Spenglerei Metallbedachungs GmbH & Co. KG
Hohe Straße 1 • 92245 Kümmersbruck • Tel.: 09624-93322

www.probst-spenglerei.de

Meister- und Ausbildungsbetrieb des Spenglerhandwerks

FROHE WEIHNACHTEN
und die besten Wünsche fürs neue Jahr!

Liebe Kunden, liebe Geschäftsfreunde, 
wir danken sehr herzlich für Ihr Vertrauen 
und wünschen Ihnen behagliche, besinnliche 
Stunden und eine schöne Weihnachtszeit. 

FußZeitFußZeit
Jasmin Ringl

Schlehenweg 20
92263 Ebermannsdorf

Terminanfrage über
0171 3578 318

IIHHRREE FFAACCHHFFUUßßPPFFLLEEGGEE
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ERFOLGREICHE FAHRRADPRÜFUNG AN DER SCHULE EBERMANNSDORF
ZUDEM WURDEN 30 ERSTKLÄSSLER BEGRÜSST - DER NEUE ELTERNBEIRAT DER GRUNDSCHULE STELLT SICH VOR

Der Lehrplan der bayerischen Grundschulen sieht die Rad-
fahrausbildung der bayerischen Grundschüler in Schon- 

und Realraum vor. Diese dient der altersgerechten Mobilität 
und Sicherheit bei der Verkehrsteilnahme und ist somit eine 
elementare Grundlage gerade bei Kindern. Aus diesem Grund 
haben die Schüler der 4. Jahrgangsstufe der Grundschule Eber-
mannsdorf auch in diesem Jahr die Radfahrausbildung durch-
laufen und zum Schluss die Prüfung abgelegt. Der theoretische 
Teil wurde von den beiden Lehramtsanwärterinnen Magdalena 
Dobmeyer und Lisa Grabinger im Heimat- und Sachkundeun-
terricht vermittelt, für die praktischen Anteile waren Poli-
zeihauptkommissar Markus Neumeyer und Polizeihauptmeis-
terin Saskia Ram-Höcherl in mehreren Einheiten an die Schule 
gekommen und brachten den Kindern in bewährter Manier die 
wichtigsten Verkehrs- und Verhaltensregeln für Fahrradfahrer 
im Straßenverkehr bei. Auch oblag es ihnen, die praktische 

Fahrradprüfung bei den Schülern abzunehmen. Hier konnte 
die Grundschule Ebermannsdorf ihren guten Ruf bewahren 
und alle Prüflinge mit einem „Bestanden“ vermelden. Bei der 
Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse und der Verleihung der 
Wimpel und Ehrenwimpel bedankte sich Herr Neumeyer bei 
den in der Fahrradausbildung involvierten Lehrkräften und vor 
allem auch bei den Kindern für ihren Fleiß und ihren Einsatz. 
HUBERT HARRER

Alle freuten sich über das tolle Ergebnis bei der Fahrradprüfung der 

4. Jahrgangsstufe. H.v.l.: Andreas Bahle von der Kreisverkehrswacht, 

2. Bürgermeister Johann Vornlocher, Polizeihauptmeisterin Saskia Ram-

Höcherl, Polizeihauptkommissar Markus Neumeyer, Amelie Gräf von der 

Sparkasse Amberg-Sulzbach, Lehramtsanwärterin Magdalena Dobmeyer. © 

Hubert Harrer

Einschulung der Erstklässler © Hubert Harrer

Jasmin Ringl

Rebekka Hutter

Daniela Niedermeier

Susanna Steup-Ritz

Manuela Löwen

Monika Elsner

Eltern
beirat

Vertrauen
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Gemeinschaft

Miteinander

2023/2024

Schule Ebermannsdorf
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SCHÖNE MARTINSFEIER TROTZ SCHMUDDELWETTER
UMZUG IN EBERMANNSDORF MUSSTE WEGEN REGENS IN DIE KIRCHE VERLEGT WERDEN

WER WAR SANKT MARTIN?

Am Montag, den 13. November 2023 fand das Martinsfest des 
Kindergarten Sonnenschein statt. Wegen des Dauerregens 

trafen sich alle Kindergartenkinder im Pfarrheim und stimmten 
sich mit Laternenliedern auf die Feier ein. Die selbstgebastel-
ten Laternen wurden dann beim feierlichen Zug durch die Kir-
che von den Eltern bestaunt. 

Doch was oder wen feiern wir denn heute genau? Sankt Martin? 
Wer war das eigentlich? Dieser Frage gingen die Vorschulkin-
der des Kindergarten Sonnenschein während der diesjährigen 
Andacht genauer nach. Im Gespräch erzählten sie allen Gästen, 
wer dieser Martin genau war. Wo er lebte, was sein Beruf war 
und warum wir ihn bis heute verehren! 

Außerdem zeigten die Vorschulkinder einen Lichtertanz um 
den Altar und trugen das Licht durch die Reihen der Kirche. Be-
gleitet wurden diese Einlagen der Vorschulkinder vom Gesang 
aller anderen Sonnenscheinkinder. Ehrengast Herr Bürgermeis-
ter Meidinger spendierte traditionell jedem Sonnenscheinkind 

Kinder

ein Martinshörnchen, die vom Herrn Pfarrer Sagay zum Ende 
der Andacht gesegnet wurden. Die Verköstigung durch den El-
ternbeirat fand anschließend ebenfalls im Pfarrheim statt. 
MARINA HILDEBRAND

BESONDERER ERNTEDANKALTAR IN EBERMANNSDORF

Der reiche Gabenaltar des Erntedankfests 2023 in der Ebermannsdorfer 

Bruder-Konrad-Kirche am Sitz der Pfarreiengemeinschaft Theuern - 

Ebermannsdorf - Pittersberg mit der von den Erbauern eingebauten Krippe 

in Form einer Scheune. Links zu sehen die guten Gedanken des Teilens 

durch den von Gott stets reichlich Beschenkten. © Michael Götz

*Sollten nicht alle 2€ Lose vorab verkauft worden sein, sind diese ebenfalls erhältlich!

1.Preis 2.Preis
3. & 4. Preis

5. Preis

6.- 50. Preis

FußZeitFußZeit
Jasmin Ringl

IIHHRREE FFAACCHHFFUUßßPPFFLLEEGGEE

Monika Weigert

Imkerei PreischlFreuen Sie sich
in der Hauptverlosung
auf Preise regionaler
Sponsoren im Wert von

50€ bis 15€

Spitzen-Tombola
09.12.23 & 10.12.23
GUTSHOF EBERMANNSDORF
WEIHNACHTSMARKT

Elternbeirat

JEDES LOS GEWINNT!

3€3€
jedes Los
vor Ort

jedes Los
vor Ort

Die Sonnenschein-Kinder tragen ihre Laternen durch die Pfarrkirche © 

Marina Hildebrand
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Concilium unterstützt die Seiten der SpVgg Ebermannsdorf

DIE SPVGG EBERMANNSDORF EHRT DIE SIEGER IM LANDKREISCUP UND 
WÜNSCHT FROHE WEIHNACHTEN

Vereinsleben

Die Sieger des Landkreiscups 2023 mit den ehrenamtlichen 

Organisationshelfern © Paul Böhm

GEORG ROTH ZIEHT SICH ALS GESAMTVERANTWORTLICHER DES 
LANDKREISCUPS ZURÜCK

Im wörtlichen Sinn ist der Landkreiscup 2023 „gelaufen“. In 
den vergangenen Tagen fand die Siegerehrung in der Turn-

halle im Dom-Com in Ebermannsdorf statt. Bei insgesamt sechs 
Wertungsläufen hatten die Läuferinnen und Läufer die Mög-
lichkeit, Punkte für die Gesamtwertung einzusammeln.

Einen bitteren Beigeschmack gab es für die Schlussveranstal-
tung in Ebermannsdorf aber dennoch. Georg Roth zieht sich als 
Gesamtverantwortlicher zurück. Die Organisation des Jeder-
manns-Laufes in Ebermannsdorf wird er jedoch beibehalten. 

„Aber wir werden trotzdem mit anschieben, dass im nächsten 
Jahr die die 30. Auflage des Landkreiscups der Läuferinnen und 
Läufer stattfinden kann.“

Alle Ergebnisse sind auch auf der Homepage der Landkreis-
cupwertung Amberg Sulzbach, www.landkreiscup.de nachzu-
lesen. 
PAUL BÖHM
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LÖSCHZWERGE PITTERSBERG:
NACHWUCHSFEUERWEHRLER ZEIGEN IHR KÖNNEN!

Am Samstag, den 23. September, haben die Kinder der Lö-
schzwerge Pittersberg erfolgreich die Prüfung zur Kinder-

flamme abgelegt und somit ihr Wissen und ihre Fähigkeiten 
unter Beweis gestellt.
Alle 14 Mitglieder der Löschzwerge nahmen an der Prüfung teil, 
bei der sie eine Reihe von Aufgaben zu den Themen Feuerwehr, 
Brandschutzerziehung und Erste Hilfe meistern mussten. Die 
Prüfung umfasste sowohl individuelle als auch Teamaufgaben 
und einen Fragebogen, um das erlernte Wissen der jungen Feu-
erwehrleute abzufragen.
Zu den gestellten Aufgaben gehörten unter anderem das rich-
tige Absetzen eines Notrufs, die korrekte Zuordnung von Feu-
erwehrgeräten sowie die Anwendung der stabilen Seitenlage. 
Die Kinder meisterten die Herausforderungen mit Bravour und 
zeigten, dass sie sich schon jetzt sehr gut mit der Feuerwehr 
und Brandschutz auskennen.

Bei der feierlichen Abzeichenübergabe in den verschiede-
nen Stufen waren nicht nur Bürgermeister Erich Meidinger 
und Kommandant Matthias Wirth anwesend, sondern auch der 
Kinderfeuerwehrbeauftragte Harald Schmidt vom Kreisfeuer-
wehrverband Amberg-Sulzbach. Sie alle beglückwünschten die 
Kinder zu ihren neu erworbenen Abzeichen und dankten den 
Betreuerinnen für ihre hervorragende Arbeit und ihr Engage-
ment rund um die Kinderfeuerwehr.

Die stolzen Eltern der Kinder waren ebenfalls zur Übergabe der 
Abzeichen und Urkunden eingeladen und ließen es sich nicht 
nehmen, bei diesem besonderen Anlass dabei zu sein.
Nach der Abzeichenübergabe fand ein geselliges Beisammen-
sein statt, bei dem mit Bratwürsten und Getränken der Erfolg 
der Löschzwerge gefeiert wurde. 
MATTHIAS WIRTH

Hintere Reihe von links: 2. Vorstand Gerhard Büchold, Bürgermeister 

Erich Meidinger, Kinderfeuerwehrbeauftragter v. Kreisfeuerwehrverband 

Amberg-Sulzbach Harald Schmidt, Betreuerinnen Kinderfeuerwehr 

Pittersberg Lisa Boßle, Manuela Schmid und Andrea Koller, Kommandant 

Matthias Wirth © Christian Habinger

NEUWAHLEN BEI DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR EBERMANNSDORF
FABIAN BREITKOPF ÜBERNIMMT DIE NACHFOLGE VON STEPHAN MANDL ALS 1. VORSITZENDER

Am 13. Oktober 2023 fand die Jahreshauptversammlung mit 
Neuwahl der Vorstandschaft der Freiwilligen Feuerwehr 

Ebermannsdorf im Pfarrheim statt. Der 1. Vorsitzende Stephan 
Mandl konnte 29 Kameradinnen, Kameraden und geladene 
Gäste begrüßen, darunter den 2. Bürgermeister Johann Vornlo-
cher und Kreisbrandrat Christof Strobl. 

Auch  wurden verdiente Mitglieder geehrt. Thorsten Schmid 
für zehn Jahre Mitgliedschaft und zehn Jahre aktiven Dienst, 
sowie Eckart von Eyb für beeindruckende 50 Jahre Mitglied-
schaft erhielten besondere Anerkennung. Beförderungen der 
aktiven Feuerwehr wurden ebenfalls getätigt, es wurden Chris-
tian Mötsch zum Oberfeuerwehrmann befördert, sowie der 
stellv. Kommandant Philipp Lasser zum Hauptfeuerwehrmann.

Der Höhepunkt der Versammlung war die Neuwahl der Vor-
standschaft für die kommenden sechs Jahre. Fabian Breitkopf 
wurde auf Vorschlag des scheidenden 1. Vorsitzenden Stephan 
Mandl als neuer 1. Vorsitzender einstimmig gewählt, während 
Mathias Storch weiterhin das Amt des 2. Vorsitzenden beklei-
det. Auch alle weiteren Amtsinhaber wurden in ihren Ämtern 
bestätigt. Des Weiteren konnte der stellv. Kommandant Philipp 
Lasser die Gründung der Kinderfeuerwehr „Fire Kids“ Eber-
mannsdorf bekanntgeben. Der erste Termin hat im November 
stattgefunden.

Der neue 1. Vorsitzende Fabian Breitkopf beendete die Sit-
zung mit einem Dank an die Mitglieder für das entgegenge-
brachte Vertrauen bei der Wahl und versprach, den Verein im 
Sinne der Mitglieder weiterzuführen. 
FFW EBERMANNSDORF

Die neugewählte Vorstandschaft der FFW Ebermannsdorf © Feuerwehr 

Ebermannsdorf

Die Geehrten mit 2. Bürgermeister Johann Vornlocher, Kreisbrandrat 

Christof Strobl und dem scheidenden 1. Vorsitzenden Stephan Mandl 

© Feuerwehr Ebermannsdorf

Feuerwehren
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BÜRGERSCHIESSEN DER BURGSCHÜTZEN EBERMANNSDORF

Was machen Schützen so?
Wie sieht so ein Schützenheim eigentlich aus?

Wie geht schießen?
Ist das nicht gefährlich?
Wieso heißt das Sport – man bewegt sich ja nicht?
Ist das nur Tradition?
Ach, ich hab schon mal an einer Bude auf einem Fest geschos-
sen – so schwer war das nicht!
Was wird außer schießen noch so geboten?

Wer sich diese oder ähnliche Fragen schon einmal gestellt 
hatte oder einfach allgemein neugierig auf das Schützenwe-
sen an sich ist, war am 8. Oktober bei den Burgschützen Eber-
mannsdorf an der richtigen Adresse. Sie veranstalteten einen 
Tag der offenen Tür und luden alle Interessierten in ihr Ver-
einsheim ein. Und wer das Schießen selbst einmal hautnah er-

 Voller Schießstand während des Bürgerschießens. © Stefanie Kryschak

leben wollte, konnte sich beim Bürgerpreisschießen versuchen 
und für sich selbst herausfinden, wie viel Sport denn nun wirk-
lich im Schießsport steckt. So mancher musste dabei feststellen, 
dass Vorstellung und Realität teilweise weit auseinanderliegen. 

Auch für die Jüngsten war etwas geboten. Dank der beiden 
Lichtgewehre und der Lichtpistole konnten Kinder unter 12 
Jahren ebenfalls am Preisschießen teilnehmen und nach einer 
kleinen Einweisung den Schießsport ausprobieren. Mit viel 
Spaß und Freude wurde das Angebot fleißig angenommen.
Abseits vom Schießstand konnte sich mit weiteren Mitgliedern 
der Burgschützen ausgetauscht werden. Gerne wurden im Auf-
enthaltsraum alle Fragen beantwortet, sodass niemand mit 
Fragezeichen im Gesicht nach Hause gehen musste. Selbstver-
ständlich wurde auch das leibliche Wohl nicht vergessen. Bei 
Kaffee, Kuchen und herzhaftem Gebäck blieben keine Wünsche 
offen und es wurde ein gemütlicher Nachmittag im Schützen-
heim verbracht. 
STEFANIE KRYSCHAK

Alois Auer
GmbH & Co KG
Schlosserei
Stahlbau

Untere Zell 13    92263 Ebermannsdorf
T: (09438) 941 15 0     F: (09438) 941 15 29
info@auer-amberg.de     www.auer-amberg.de

FREUNDSCHAFTLICHES SCHIESSEN WIEDERBELEBT
BERGSCHÜTZEN PITTERSBERG UND LINDENBAUM TRETTING TRAFEN SICH AUF DER PITTERSBERGER HÖHE

Anfang November trafen sich wieder einmal die beiden 
ländlichen Schützengesellschaften der Bergschützen Pit-

tersberg (ca. 120 Mitglieder) und Lindenbaum Tretting (etwa 
140 Mitglieder) aus dem bayerischen Wald, diesmal auf der Pit-
tersberger Höhe. Eine schon lange währende Freundschaft der 
zwei traditionellen Schützenvereine von mittlerweile 42 Jah-
ren geht voraus. Alle Gründer bzw. Gründerinnen sind schon 
verstorben, die Gemeinsamkeit und das Miteinader aber blie-
ben erhalten. Heute ist die gute Freundschaft für die Nachfol-
gegeneration der Pittersberger Schützen eine stete Säule der 
Geschichte sowie Erinnerung und Basis für die Vereinsarbeit 
zugleich.

Mit vollem Bus kamen daher die beiden derzeitigen Trettin-
ger Schützenmeister Mario Muth sowie Werner Bachl zur Pit-
tersberger Höhe, um das Vereinsleben auf beiden Seiten weiter 
am Leben zu erhalten und vor allem zu pflegen. Andreas Ham-
mer als hiesiger 1.Schützenmeister begrüßte in diesem Sinne 
die beiden humorvoll. Der Schwerpunkt des Abends war neben 
viel Unterhaltung sowie Austausch und auch frohem Humor 
ein lustig-heiteres Vergleichsschießen, wo es einen sehenswer-
ten Wanderpokal zu gewinnen gab, wie auch viele “flüssige” 
Sachpreise. Das Motto der schönen Stunden: So jung kemma 
nimma zamm! 

Insgesamt gingen 57 Schützen an den Schießstand. Am Ende 
hieß der “König des Abends” Konrad Mändl aus dem nahen Au, 
Vereinsmitglied bei den Bergschützen. Er gewann den schönen 
Pokal. Der Wanderpokal bleibt daher am Pittersberg, was die 
Gäste aus Tretting verständlicher Weise mit einem weinendem, 
aber auch am Ende mit lachendem Auge als echte, gute Freun-
de akzeptierten! 
GABY BEER

Das Freundschaftsschießen 2023 zwischen beiden Schützenvereinen war 

bezüglich von Zukunft und weiterer, guter Freundschaft ein Volltreffer 

sowie Highlight zugleich. © Gaby Beer

Vereinsleben
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VORSTANDSCHAFT EINSTIMMIG BESTÄTIGT
JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG DES HISTORISCHEN VEREINS EBERMANNSDORF

Am Ende eines ereignisreichen Vereinsjahres fand die Mit-
gliederversammlung mit Neuwahl des Historischen Ver-

eins Ebermannsdorf e.V. im gut gefüllten Vereinsheim der Ho-
bbypusterer statt. Der 1. Vorsitzende Josef Gilch konnte neben 
vielen Mitgliedern auch den ersten Bürgermeister der Gemein-
de, Erich Meidinger, begrüßen. 
Sehr bewegt erinnerte er dann an den im Sommer verstorbe-
nen Altbürgermeister Albert Gruber, der ein langjähriges Ver-
einsmitglied war. Er habe, so der Vorsitzende, immer ein of-
fenes Ohr für die Belange des Vereins gehabt und, solange es 
gesundheitlich ging, die Vereinsveranstaltungen besucht. Ihm 
zu Ehren fand in der darauf folgendenen Monatsversammlung 
ein Bild von Albert Gruber, das ihn in historischer Gewandung 
bei der Tausendjahrfeier zeigt, einen würdigen Platz im Ver-
einsheim.   

Bürgermeister Erich Meidinger bedankte sich für die Gemein-
de für die viele Arbeit des Vereins und seiner Mitglieder. Die 
einzigartigen Veranstaltungen des Historischen Vereins und 
der Köhler belebten das Gemeindeleben und machten Eber-
mannsdorf weit über seine Grenzen hinaus bekannt. Er freue 
sich schon auf das Europäische Köhlertreffen in zwei Jahren in 
Ebermannsdorf und sicherte seine Unterstützung zu. 

Gilch gab dann einen ausführlichen Rückblick auf die Aktivi-
täten der letzten zwei Jahre, hier im Besonderen die Informati-
onsfahrten der Köhler nach Goslar im Harz und im September 
in die Schweiz. Zum Bayerischen Kulturerbetag wurde man 
vom Heimatministerium eingeladen, um dort das Köhlerhand-
werk zu repräsentieren. Hervor zu heben sei auch der Besuch 
des  Archäologentages Niederbayern in Ebermannsdorf mit Be-
sichtigung Hügelgräberfeld, Köhlerplatz und Burgruine, und 
das Grubenmeiler-Projekt mit der Universität Regensburg.
Gilch erinnerte auch an die Präsidiumssitzung des Europä-
ischen Köhlerverbandes im März in Ebermannsdorf. Dabei 
konnten die Ebermannsdorfer Köhler schon mal zeigen, dass 
sie in der Lage sind zu organisieren.  Der einstimmige Zuschlag, 
das fünfzehnte europäische Köhlertreffen 2025 in Ebermanns-
dorf ausrichten zu dürfen, bestätige dies. 
Der Vorsitzende bedankte sich bei allen, die immer fleißig beim 
Arbeiten dabei waren und immer noch sind. Besonders bei den 
Mitgliedern die sich die vergangenen Jahre für Aufgaben und 
Ämter im Verein zur Verfügung gestellt haben. Da die Mitglie-
derzahl zwischenzeitlich bei fast 80 liegt und weiter ständig 

Die wiedergewählte Vorstandschaft des Historischen Vereins mit 

1. Bürgermeister Erich Meidinger © Marie Gilch

steige, könne die Arbeit nun auf viele Schultern verteilt werden.  
Es folgte der Bericht der Schatzmeisterin Irmi Steinbacher, die 
über den Kassenstand ebenfalls nur Positives berichten konn-
te. Die Kassenprüfer wiederum bescheinigten ihr eine tadellose 
Kassenführung. Der gesamten Vorstandschaft wurde sodann 
von der Versammlung einstimmig Entlastung erteilt.
Da sich fast alle Funktionsträger wieder bereit erklärten, gerne 
weitere zwei Jahre die Geschicke des Vereins weiter zu führen, 
gingen die Wahlen, die von Erich Meidinger geleitet wurden, 
zügig von statten. Alle Gewählten nahmen die Wahl an und 
dankten für das ihnen entgegengebrachte Vertrauen. 

Der alte und neugewählte Vorsitzende Josef Gilch gab dann 
einen Ausblick auf die Aktionen des nächsten Jahres. Neben 
den jährlich wiederkehrenden Aktionen sind für 2024 ein Be-
such des Planetariums in Ursensollen und als Schmankerl im 
Frühsommer eine öffentliche Erinnerungsveranstaltung für die 
vor 20 Jahren stattgefundene Tausendjahrfeier mit einer Film- 
und Fotoschau im DomCom geplant. 

Jürgen Gruber, zweiter Vorsitzender und für die Mittelalterlä-
ger zuständige Kommandant, berichtete von den erfolgreichen 
historischen Lagerleben der vergangenen zwei Jahre. Zwischen-
zeitlich stelle der Historische Verein viele alte Handwerksbe-
rufe bei den Lägern dar und der Besucherandrang sei enorm. 
Dazu fänden sich immer mehr Mitwirkende ein, die auch in der 
Folge dem Verein beitreten. 
JOSEF GILCH

Vereinsleben

Satireepisoden
von der Redakteurin 
des Gemeindelatts

Infos und Bestellung unter 
09438-5359961
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VEREINE UNTERWEGS
KIRCHENCHOR PITTERSBERG UND VDK THEUERN - EBERMANNSDORF MACHTEN IHRE JAHRESAUSFLÜGE

KIRCHENCHOR PITTERSBERG IN BAMBERG

Der Kirchenchor Pittersberg unternahm seit langer, langer 
Zeit wieder mal einen tollen, gemeinsamen Ausflug, dies-

mal ins sehenswerte, oberfränkische Bamberg. Bei sonnigem 
Septemberwetter stand zunächst eine gemeinsame Stadt-
führung auf dem Programm mit besonderen Highlights wie 
zum Beispiel Domberg, Hofhaltung, Residenzschloss, dem 
Rosengarten oder auch das Alte Rathaus, denn Bamberg bietet 
eine Vielzahl historischer Baudenkmäler. 

Nach einer entspannenden Mittagspause bei einem “Schlen-
kerla,” einem typischen, naturtrüben Bier, unternahm die gut 
dreißigköpfige Gruppe einschließlich der beiden Pittersberger 
Geistlichen Sagay und Beer sowie auch der Gemeinderefentin 
Kathrin Blödt auch eine Schifffahrt auf der Regnitz. Und auf 
der Heimfahrt legte der Chor zum Abendessen und Ausklang 
genauso selbstverständlich noch einen heiteren Halt am bekannten 
Senftenberger Felsenkeller ein.

Es war ein insgesamt für die gesamte Chortruppe wunder-
schöner Tag, von dem man sicher noch lange träumen und zeh-
ren kann, bestens organisiert von Chormitglied Christian Götz 
in Verbindung und der immer dynamischen Chorleiterin Karin 
Hottner. 
MICHAEL GÖTZ

Der Pittersberger Kirchenchor mit Gästen, wie er beim tollen Bamberger 

Ausflug quasi leibt und lächelt. Hart am linken Rand sind unter anderem 

die beiden Organisatoren Christian Götz sowie Chorleiterin Karin Hottner 

und im rechten Teil des Bildes auch die Seelsorger Sagay und Beer zu 

sehen, die „ihren“ Chor gerne in die Domstadt begleiteten.

 © Michael Götz

VDK-ORTSVEREIN IN BERCHING

Der VdK Ortsverein Theuern - Ebermannsdorf unternahm 
nach drei Jahren Pause wieder einen Tagesausflug. Ziel 

war die mittelalterliche, 1100 Jahre alte Kleinstadt Berching 
im Altmühltal. Über die von der Stadtmauer mit vier Türmen 
umgebene historische Innenstadt berichteten die beiden Stadt-
führer. Danach war eine Treidelfahrt mit der Alma Viktoria auf 
dem Ludwigskanal angesagt. Nachmittags  gab es Kaffee und 
Kuchen in der Kutscheralm. Auf der Rückfahrt entlang des 
Truppenübungsplatzes Hohenfels dann Einkehr zum Abendes-
sen ins Gasthaus Weiß in Dietldorf, zum Abendessen wo man 
diesen schönen Tag ausklingen ließ. 
JOSEPH HÖLLRIEGL

Die Gruppe vor dem Gasthof Weiß © Joseph Höllriegl

VORSTANDSWAHL BEI DER 
TEILNEHMERGEMEINSCHAFT 
UMFASSENDE DORFERNEUERUNG

Von links: Steffen Hauser, Sachgebietsleiter Land- und Dorfentwicklung, 

Vorstand der Teilnehmergemeinschaft, Adrian Käß, stellv. Vorstand der 

Teilnehmergemeinschaft, Anita Vieracker, stellv. Vorstandsmitglied, Franz 

Elsner, Vorstandsmitglied, Carolin Vieracker, Vorstandsmitglied, Christian 

Gresser, Vorstandsmitglied, Petra Sperl, stellv. Vorstandsmitglied, Erich 

Meidinger, 1. Bürgermeister (nicht mit auf dem Bild: Stephan Mandl, 

stellv. Vorstandsmitglied) © Gemeinde

Alle Fördermöglichkeiten von privaten Maßnahmen kön-
nen Sie im Detail auf der Homepage der Gemeinde Eber-
mannsdorf nachlesen.

Vereinsleben
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GEDANKEN ZUM VOLKSTRAUERTAG

10 JAHRE ERZWEGSTUB‘M

Die Erzweg Stub´m feierte am 08.11.2023 ihr 10-jähriges Jubiläum. Die 

Gemeinde Ebermannsdorf schloss sich den Gratulanten an. 

(2. Bürgermeister Johann Vornlocher, Gastleute „Ginny“ und „Charly“ 

Braun (Mitte und hinten rechts), 3. Bürgermeister Herbert Jäger und 

1. Bürgermeister Erich Meidinger) © Gemeinde
cs

Erzweg Stub’m
Wir bedanken uns 
bei unseren Gästen und 
wünschen für den 
Jahreswechsel alles Gute.

Fam. Braun, Am Amberger Weg 4, 
92263 Ebermannsdorf, 
Tel. 09624-92 24 524

Rückblick

Nach Ende des Ersten Weltkriegs wurde in den Ländern Eu-
ropas nach einer Möglichkeit gesucht, um in angemesse-

ner Form der Millionen Toten des Krieges zu gedenken.
Schließlich wurde am 1. März 1925 der Volkstrauertag ins Leben 
gerufen. Jährlich gedenken wir an diesen Tag an die Menschen, 
die damals und heute Opfer von Kriegen und Bürgerkriegen, 
von Terroranschlägen und Vertreibung waren und sind.
Die beiden Weltkriege liegen mittlerweile lange zurück. Die Er-
innerungen daran sind verblasst. Frieden und Demokratie ka-
men uns meist selbstverständlich vor. Denn wir leben in einer 
der längsten Friedensepochen, die Westeuropa je kannte.

FRIEDEN UND DEMOKRATIE SIND KOSTBARE UND SELTENE GÜTER, 
DIE ES STETS ZU BEWAHREN UND ZU SCHÜTZEN GILT. EIN BLICK 
IN DIE NACHRICHTEN REICHT, UM ZU SEHEN, WIE SEHR DAS GE-
RADE HEUTE ZUTRIFFT.

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
der Volkstrauertag gibt uns einen Anstoß, zu fragen, wie wir 
unsere Gesellschaft, wie wir unsere Welt demokratischer und 
friedfertiger machen können. Denn der Volkstrauertag ruft in 
Erinnerung, was Krieg und Gewaltherrschaft bedeuten.
Lassen Sie uns den Volkstrauertag nutzen, um gemeinsam ein 
Zeichen der Solidarität und des Mitgefühls zu setzen. Geden-
ken wir der Opfer von Krieg und Gewalt, trauern wir um ihr 
Leid und verpflichten wir uns, für eine friedlichere und gerech-
tere Welt einzustehen.
Wenn wir über Frieden sprechen, dann geht es aber nicht nur 
um die große Weltpolitik. Dann geht es auch um den inneren 
Frieden, um ein gutes Miteinander vor Ort. 
Hören wir immer zu, wenn andere ihre Argumente vorbringen 
oder über ihre Ängste und Sorgen sprechen? Zeigen wir immer 
unsere Solidarität und Unterstützung, wenn Menschen in un-
serem Umfeld beleidigt oder bedrängt werden? 

WIR ALLE KÖNNEN EINEN BEITRAG DAFÜR LEISTEN, DASS EBER-
MANNSDORF EIN ORT IST UND BLEIBT, IN DEM DAS ZUSAMMEN-
LEBEN GUT FUNKTIONIERT. UND ICH MÖCHTE ALLEN DANKEN, DIE 
SICH DAFÜR STARK MACHEN UND EINSETZEN. 
GEMEINDE EBERMANNSDORF

Die Feierlichkeiten zum Volkstrauertag an der Nikolauskirche in 

Pittersberg © Michael Götz

In Ebermannsdorf wurden die Feierlichkeiten am Kriegerdenkmal von der 

Feuerwehr umrahmt © Gemeinde
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UNSER PROGRAMM:

Samstag, 09.12.2023

17.00 Uhr: Der Markt öffnet. 
Bürgermeister Erich Meidinger und die 
Vereinsvorstände begrüßen die Gäste. 
Schülerinnen und Schüler der Grund-
schule Ebermannsdorf singen 
Weihnachtslieder.

Sonntag, 10.12.2023

14.00 Uhr: Der Markt öffnet.

SelbstgemachteKartoffel-suppe

Glühwein

Burgtrunk

Brat-
würste

Flammkuchen Burgfladen

Der Nikolaus beschenkt die Kinder.

Jagdhornbläsergruppe Amberg.

Kinder des Kindergartens 
„Sonnenschein“ Ebermannsdorf 
singen und tanzen.

Adventskonzert des Hauporchesters 
des Musikvereins Haselmühl-
Kümmersbruck

Der Nikolaus beschenkt die Kinder.

Märchenerzählerin Tanja Weiss erzählt 
Geschichten für Klein und Groß in der 
Johanneskirche.

Ebermannsdorfer Crackers spielen 
weihnachtliche Lieder.

Crêpes & 

Waffeln

Adventskonzert des Nachwuchsorchesters 
und Hauptorchesters des Musikvereins 
Haselmühl-Kümmersbruck.
 

15.30 Uhr: Besinnliche und lustige, weihnachtliche 
Geschichten von und mit Brigitte Rösch 
und Dieter Walther in der Johannes-
kirche. Musikalische Umrahmung 
durch die Musikgruppe „AchorD“.

17.30 Uhr: 

18.30 Uhr: 

19.30 Uhr: 

14.30 Uhr: 

17.00 Uhr: 

Vorabendmesse in der Johanneskirche.16.30 Uhr: 

EBERMANNSDORF
9. und 10. Dezember 2023
Samstag ab 17 Uhr
Sonntag ab 14 Uhr
Auf Ihr Kommen freuen sich die mitwirkenden Vereine

Wir danken unseren 
Partnern:

Kontakt
Historischer Verein 
Ebermannsdorf
1. Vorsitzender Josef Gilch
Steigerstraße 3
92263 Ebermannsdorf
Tel. (09624) 26 76

Fotos: 
Georg Birner, Christine Wendl, 
Gemeinde Ebermannsdorf;

ROMANTISCHE WEIHNACHT
UNTER DER
BURG

KRIPPENSCHAU IN EBERMANNSDORF

Am zweiten Adventswochenende, 09. und 10. 
Dezember 2023, wird die Krippenschau im Pfarrsaal 
der Bruder- Konrad-Kirche fortgesetzt.
Von 10:00 bis 17:00 Uhr gibt es besondere Darstellun-
gen der Geburt Christi, des Sees Genezareth und weite-
rer biblischer Motive, welche von Elisabeth Vogel und 
Michael Elsner in liebevoller Handarbeit angefertigt 
wurden zu sehen.
Weiterhin konnte Hans-Georg Hierl die Krippenfreunde 
aus Vilseck und Umgebung zur Teilnahme an der se-
henswerten Ausstellung gewinnen. 

Veranstaltungen

BÜRGERBALL IN 
EBERMANNSDORF

Am 20. Januar 2024 lädt der Organisator Hans-Georg 
Hierl herzlich zum großen maskierten Bürgerball in der 
Turnhalle der DomCom Ebermannsdorf ein.

Das Motto des Faschingsevents lautet 
„Ebermannsdorf wie es tanzt und lacht, Herz ist 
Trumpf!“.

In der künstlerisch dekorierten Halle erwarten die Be-
sucher neben einer tollen Livemusik der Band Scam-
pies stündliche kaberettistische Einlagen von Susi 
Salbei und Peter Silie und die ein oder andere weitere 
Überraschung.

Für das leibliche Wohl sorgt die Mutzbraterei aus 
Schwarzenfeld.

Der Eintritt kostet 9,- € pro Person. 

Karten können ab sofort bei der Galerie Hierl unter 
09624/730 telefonisch erworben werden. 
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WANN? WAS? WO? WER?

09.12.2023 10 - 17 Uhr
10.12.2023 10 - 17 Uhr

Krippenschau Pfarrzentrum 
Bruder-Konrad-Kirche

Pfarreiengemeinschaft

09.12.2023 ab 17 Uhr
10.12.2023 ab 14 Uhr

Romantische Weihnacht
unter der Burg

Johanneskirche
Ebermannsdorf

Vereine

12.12.2023 
ab 14 Uhr

Adventfeier Pfarrzentrum
Bruder-Konrad-Kirche

Seniorengruppe

12.12.2023 
17 Uhr

Lesestunde für Kinder Gemeindebücherei Gemeindebücherei

26.12.2023
19 Uhr

Christbaumversteigerung Vereinszentrum Pittersberg Feuerwehr Pittersberg

01.01.2024
17 Uhr

Neujahrsanschießen Schützenheim Ebermannsdorf Burgschützen

05.01.2024 
19 Uhr

Christbaumversteigerung DomCom SpVgg Ebermannsdorf

13.01.2024 
9 Uhr

Kalligraphie Ziehfeder Aula DomCom VHS

13.01.2024
19 Uhr

Jahreshauptversammlung
mit Neuwahlen

Vereinszentrum Pittersberg Feuerwehr Pittersberg

20.01.2024 
Einlass ab 18 Uhr

Bürgerball DomCom Gemeinde

26.01.2024 18 Uhr
27.01. 2024 18 Uhr

Hobby-Goldschmiede-Kurs Berggasthof VHS

02.02.2024
19 Uhr

Vereinsfasching Vereinszentrum Pittersberg Vereine Pittersberg

06.02.2024 
14 Uhr

Faschingsgaudi Pfarrzentrum
Bruder-Konrad-Kirche

Seniorengruppe

10.02.2024
14 Uhr

Kinderfasching DomCom SpVgg Ebermannsdorf
Laufsparte

13.02.2024
14 - 17 Uhr

Faschingsgrillen vor dem Berggasthof CSU / Junge Union

16.02.2024
19.30 Uhr

Politischer Ascherfreitag Vereinszentrum Pittersberg CSU / Junge Union

24.02.2024
19 Uhr

Bockbierfest Pfarrzentrum Ebermannsdorf Junge Union

24.02.2024
19 Uhr

Jahreshauptversammlung Schützenheim Ebermannsdorf Burgschützen

02.03.2024
19 Uhr

Jahreshauptversammlung Feuerwehrhaus
Ebermannsdorf

Feuerwehr Ebermannsdorf

12.03.2024 
14 Uhr

Gemeinsamer Kreuzweg Bruder-Konrad-Kirche Pfarreiengemeinschaft

TERMINKALENDER DEZEMBER 2023 BIS MÄRZ 2024
Termine
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Wir sagen Danke ...

... für Ihr Vertrauen.
Wir wünschen Ihnen

ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
und einen guten Start ins neue Jahr.

Bleiben Sie gesund!
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